
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

 

 

 

 

Durchführung von Elektrobefischungen vor dem Hintergrund der EG-
Wasserrahmenrichtlinie 2026 –  
Bereich 13 "Obere Leine" 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

hiermit möchten wir Sie benachrichtigen, dass unser Büro im Auftrag des Fischereikundlichen Dienstes des 

Landes Niedersachsen (LAVES, Dez. Binnenfischerei) im Zeitraum 24. Aug.-25. Okt. 2026 fischkundliche 

Bestandserhebungen mittels Elektrofischerei vor dem Hintergrund der EG-Wasserrahmenrichtlinie in 

verschiedenen niedersächsischen Fließgewässern durchführen wird. Umseitig finden Sie Angaben zu 

einigen der zu untersuchenden Gewässern in Ihrer Region mit Angabe des Untersuchungsbereichs. 
 

Das behördliche Benachrichtigungsschreiben des Fischereikundlichen Dienstes mit Hinweisen zu dem 

rechtlichen Hintergrund ist diesem Schreiben beigefügt. Die voraussichtlichen Beprobungstermine (i.d.R. 

1-2 Geländetage; Termine abhängig von Witterung, Arbeitsfortschritt etc.) liegen im Zeitraum 24.08.-

25.10.2026 (auf Wunsch SMS-Benachrichtigung am Vorabend/morgens am Untersuchungstag). 

Untersuchungsergebnisse können ab Mitte Dezember bei dem Fischereikundlichen Dienst angefragt 

werden (Kontakt: Eva Mosch, siehe behördliches Bekanntmachungsschreiben LAVES, Anlage). 
 

Alle gefangenen Fische werden nach Artbestimmung und Vermessung unmittelbar am Fangort zurück in 

das Gewässer gesetzt (Ausnahme: an einigen Messstrecken werden 10 Fische für Schadstoff-

Untersuchungen in Biota entnommen). Bitte bestätigen Sie kurz die Kenntnisnahme dieser 

Bekanntmachung (E-Mail) unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und der/des gepachteten Gewässer(s). 

Gemeinden, Städte und Landkreise bitten wir um die öffentliche Bekanntgabe nach ortsüblichem 

Verfahren bzw. um Weiterleitung an die zuständigen Sportfischereivereine/Fischereipächter. Für 

Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
Matthias Hein                Anlagen 

An 

Fischereiberechtigte, Fischereipächter, 

Fischereigenossenschaften, 

Gemeinden, Städte, kreisfreie Städte, 

Landkreise 

-per Email- 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht 

vom 

Mein Zeichen Datum 

 ---  --- P-120 Bremen, 27.08.2026 
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Elektrobefischungen vor dem Hintergrund der EG-WRRL in Niedersachsen; Gewässer 
mit Positionsangabe und Abgrenzung des Untersuchungsgebietes, etwaige 
Terminangaben unverbindlich (abhängig v. z. B. Witterung und Arbeitsfortschritt, z.T. 
deutliche Abweichungen möglich bzw. Umplanungen können erforderlich werden). Bei 
Bedarf melden wir uns kurzfristig am Vorabend/morgens am Tag der jeweiligen 
Untersuchungen (SMS-Nachricht, sofern eine Rufnummer bekannt gegeben und dies 
gewünscht wird).  
 

Büro EcoSURV.Hein Angewandte Fisch- & Gewässerökologie  
M.Sc., Dipl.-Umweltbiol. Matthias Hein 
Peter-Weiss-Str. 54 |28201 Bremen | 0176-2402-7576 | heinmatthias@yahoo.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Datum 

(vorauss.)
Tag Nr. Gewässer Position Abgrenzung Untersuchungsgebiet

09.09.2026 Mi  13-6 Leine Erzhausen
v. Freden/ Rittergut Esbeck stromauf bis Greene, 

B64/WoMo Stellplatz Obstgarten

 13-5a

(evtl. Start)
Gande Orxhausen

v. Mdg. (Leine) bis Bad Gandersheim (Schwarzer 

Weg)

10.09.2026 Do  13-7 Leine Drüber
v. Sülbeck/Einmdg. Salzgraben bis 

Hollenstedt/Einmdg. Bölle

13-1a 

(evtl Start)
Aue Sebexen

v.Billerbeck/Feldbrücke N´ Opperhausen stromauf 

bis Kalefeld (Helleweg oh Klärwerk)

11.09.2026 Fr 13-5b, Gande Orxhausen
v. Mdg. (Leine) bis Bad Gandersheim (Schwarzer 

Weg)

13-1a 

(evtl Start)
Aue Sebexen

v.Billerbeck/Feldbrücke N´ Opperhausen stromauf 

bis Kalefeld (Helleweg oh Klärwerk)

21.09.2026 Mo  13-2, 
Aue (zur 

Gande)
Dankelsheim v. Mdg. Gande bis Eyershausen

 13-4 Gande Altgandersheim
v. Bad Gandersheim/Kloster Brunshausen bis uh 

Gehrenrode

,13-3a Eterna Hachenhausen
v. Bad Gandersheim/Dehneweg bis oh 

Harriehausen

22.09.2026 Di  13-9 Moore Berwartshausen
v. Höckelheim/Torstraße bis oh Schnedinghausen 

(Mooringen)

 13-8 Bölle
Forsthaus 

Gieseberg

v. Erdfälle SW´ Hollenstedt bis 

Lutterbeck/Ducksteinquelle

23.09.2026 Mi  13-1 Aue Sebexen
v.Billerbeck/Feldbrücke N´ Opperhausen stromauf 

bis Kalefeld (Helleweg oh Klärwerk)

uh = unterhalb

oh = oberhalb

Einmdg. = Einmündung

Mdg. = Mündung



 
 
 

 
 
 

Nieders. Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit  
Postfach 92 62  26140 Oldenburg 

Niedersächsisches Landesamt  
für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit 

 

Dienstgebäude u. 
Paketanschrift 
Eintrachtweg 19 
30173 Hannover  
 

Internet 
www.laves.niedersachsen.de 
 

Briefanschrift 
Postfach 92 62 
26140 Oldenburg 
 

Telefon 
0441 57026-0 
Telefax 
0441 57026-179 

Besuchszeiten 
Mo. - Fr.     9.00-12.00 Uhr 
Mo. - Do. 14.00-15.30 Uhr 
Besuche bitte möglichst 
vereinbaren 

Bankverbindung 
Kontoinhaber: LAVES 
IBAN: DE26 2505 0000 0106 0347 88 
SWIFT-BIC: NOLA DE 2H 

E-Mail  
Poststelle@laves.niedersachsen.de 

 

 

 
Fischereiberechtigte, Fischereipächter, 
Fischereigenossenschaften, 
Gemeinden, Städte, 
kreisfreie Städte, Landkreise 
 
 
 
 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Mein Zeichen (Bei Antwort angeben) Durchwahl  Hannover 

 34.7- 0511 28897-907  17.07.2026 
 
Durchführung von Elektrobefischungen in Fließgewässern vor dem Hintergrund der 
Umsetzung der EG-WRRL 2026 
 
Im Zeitraum Ende August - Oktober 2026 (35.-43. KW) werden im Auftrag des Fischereikundlichen 
Dienstes, stellvertretend für das Nds. Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz, vor dem 
Hintergrund der Umsetzung der EG-WRRL landesweit 110 Messstellen in Fließgewässern mittels 
Elektrofischerei beprobt.  

Mit der Durchführung der fischereilichen Untersuchungen in ausgewählten Gewässern wurde Herr 
Matthias Hein, EcoSURV.Hein, Bremen, im Rahmen eines Werkvertrages beauftragt. 

Die Angehörigen des Fischereikundlichen Dienstes sowie dessen Beauftragte sind nach § 60 
Abs. 1 Nds. FischG, zuletzt geändert durch das Gesetz zur Verwaltungsmodernisierung in den 
Bereichen Fischerei, Landwirtschaft und Raumordnung vom 05. November 2004, berechtigt, nach 
vorheriger Benachrichtigung der Fischereiberechtigten Probefischfänge durchzuführen. Die 
Benachrichtigung kann durch ortsübliche Bekanntmachung der zuständigen Gemeinde ersetzt 
werden, wenn die Berechtigten schwer zu ermitteln sind. 

Ich bitte die zuständigen Gemeinden um Unterstützung des Auftragnehmers bei der Ermittlung 
der Fischereiberechtigten und ggf. um die ortsübliche Bekanntmachung der Benachrichtigung. 

Soweit erforderlich, bitte ich die zuständigen Landkreise bzw. kreisfreien Städte um Erteilung der 
notwendigen Ausnahmegenehmigungen zum Befahren und Betreten von Naturschutzgebieten im 
Rahmen der behördlichen Untersuchung. An jeder Messstelle werden vier Teilstrecken befischt. 
Es ist davon auszugehen, dass es sich um eintägige Befischungen handelt und sich der 
Auftragnehmer nur wenige Stunden im jeweiligen Gebiet aufhalten wird. 

 

Im Auftrage 

 
Mosch 

 

Dezernat Binnenfischerei – 
Fischereikundlicher Dienst 

 
Bearbeitet von 

Frau Mosch 
 
Telefax 

0511 28897-980 
 
E-Mail 

Eva-Christine.Mosch@laves.niedersachsen.de 
 


